
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Ratsversammlung am Dienstag, dem 26.03.2024 

im Ratssaal 
 

 

 

Beginn: 17:00 Uhr Ende:  19:48 Uhr 

Anwesend: 

 

 Stadtpräsidentin 

  Frau Anna-Katharina Schättiger 

  

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Siamak Aminmansour 

  Herr Thomas Balster 

  Herr Erhan Timur Batman 

  Herr Jürgen Böckenhauer 

  Frau Sylvia Boog 

  Herr Jörgen Breckwoldt 

  Frau Claudia Broy 

  Frau Sarah Conradt 

  Herr Bernd Delfs 

  Frau Wiebke Diehlmann 

  Herr Fritz Ewert 

  Herr Andreas Gärtner 

  Frau Ulrike Göking 

  Herr Klaus Grassau 

  Herr Askan Grimmelsmann 

  Frau Susanne Katrin Grund-Bollow 

  Herr Dirk-Justus Hentschel 

  Herr Süleyman Inci 

  Herr Peter Janetzky 

  Herr Claus-Rudolf Johna 

  Herr Jürgen Joost 

  Herr Carsten Kaikowski 

  Herr Dr. Johannes Kandzora 

  Herr Thorsten Klimm 

  Herr Gerrit Köhler 

  Frau Sabine Krebs 

  Frau Urte Kringel 

  Herr Lukas Maschmann-Lück 

  Herr Frank Matthiesen 

  Herr Florian Meyer 

  Frau Karin Mundt 

  Herr Fatih Mutlu 

  Herr Jörg Neumann 

  Frau Marina Nitschke 

  Herr Carsten Ortfeld 

  Frau Yaren Talia Özgür 

  Herr Andreas Preuß 

  Frau Petra Preuß 

  Herr Mark Michael Proch 
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  Herr Arne Rüstemeier 

  Frau Monika Schmidt 

  Herr Carsten Schnittcher 

  Frau Sabina-Babett Schwede-Oldehus 

  Herr Mirko Sieksmeyer 

  Herr Marius Sirocko 

  Herr Hans Heinrich Voigt 

  Herr Anton Paul Jakob Weber 

  Herr Artur Wrzesinski 

  Herr Manfred Zielke 

  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 

  

 Oberbürgermeister 

  Herr Tobias Bergmann 

 Erster Stadtrat 

  Herr Michael Knapp 

 Stadtrat 

  Herr Carsten Hillgruber 

 Stadtbaurätin 

  Frau Sabine Kling 

  

Von der Verwaltung 

 FD 65 - Haustechnik Herr Birko Mecke 

 FD 11 - IT Herr Daniel Weddern 

 FD 12 - Vorzimmer Stadtpräsidentin Frau Andrea Eggert 

 FD 01 - Pressestelle Herr Dominik Cholewa 

 FD 30 Frau Bettina Krull 

 FD 20 Herr Hans-Günter Szislo 

 FD 01 Frau Nathalie Neumann 

 Gleichstellungsbeauftrage Frau Michaela Zöllner 

 Personalrat Herr Peter Omland 

 FD 01 - Protokollführung Herr Holger Krüger 

 

 

Entschuldigt: 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Fabian Balster 

  Herr Hasan Horata 

  Herr Martin Kriese 

  Herr Marco Langas-Umlandt 

  Herr Horst-Dieter Micheel 

 

 

Bis zu 4 Vertreter/-innen der Stadtteilbeiräte und des Seniorenbeirates 

Bis zu 2 Vertreter/-innen der Presse und der Offene Kanal Kiel 

Bis zu 16 Zuschauer/-innen 
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Tagesordnung: 

 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 26.03.2024 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 13.02.2024 

 

   5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

   6. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

   7. Einwohnerfragestunde 

 

   8. Anfragen (Bereitstellung der bis zum Versand der Einladung beantworte-

ten Anfragen im Ratsinformationssystem) 

 

   8.1. Anfrage der CDU, RH Grassau, betr. Gutachterkosten in den Jahren 2022 

und 2023 

Vorlage: 0094/2023/An 

 

   8.2. Anfrage der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Neujahrsempfang der 

Stadt Neumünster 

Vorlage: 0090/2023/An 

 

   8.3. Anfrage der Bürgerfraktion, RH T. Balster, betr. Situation von stillfreundli-

chen Orten in Neumünster 

Vorlage: 0091/2023/An 

 

   8.4. Anfrage der AfD, RH Ortfeld, betr. SHZ-Bericht online unter der Über-

schrift Kreisfreie Städte in SH warnen vor Handlungsfähigkeit.pdf 

Vorlage: 0100/2023/An 

 

   9. Anträge 

 

   9.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD betr. Cityma-

nagement 

Vorlage: 0097/2023/An 

 

   9.2. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD und CDU betr. Einrich-

tung von Betreuungsplätzen für Kinder der Bewohnerinnen des Frauen-

hauses 

Vorlage: 0098/2023/An 

 

   9.3. Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Abwahlverfahren gegen 

OB Bergmann 

Vorlage: 0095/2023/An 
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   9.4. Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Mehr Abschiebungen in 

Neumünster 

Vorlage: 0096/2023/An 

 

   10. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Hauptausschuss 

Vorlage: 0218/2023/DS 

 

   11. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Bauen, 

Stadtplanung und Umwelt 

Vorlage: 0219/2023/DS 

 

   12. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Soziales und 

Gesundheit 

Vorlage: 0223/2023/DS 

 

   13. Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Böcklersied-

lung-Bugenhagen 

Vorlage: 0210/2023/DS 

 

   14. Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Brachenfeld-

Ruthenberg 

Vorlage: 0234/2023/DS 

 

   15. Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Gadeland 

Vorlage: 0224/2023/DS 

 

   16. Bestellungen: Nachbesetzung in der Arbeitsgemeinschaft  Hamburg-

Randkreise der Metropolregion 

Vorlage: 0220/2023/DS 

 

   17. Bestellungen: Nachbesetzung im  Ausschuss für Städtebau und Umwelt 

des Städtetages 

Vorlage: 0221/2023/DS 

 

   18. 2. Nachtragshaushaltssatzung 2024 mit Nachtragshaushaltsplan 

Vorlage: 0206/2023/DS 

 

   19. IRIS-Zielfortschreibung 

Vorlage: 0214/2023/DS 

 

   20. Städtische Beteiligungen: Schleswig-Holstein Netz AG; hier: Gründung 

und Ausgliederung der Schleswig-Holstein Netz GmbH aus der Schleswig-

Holstein Netz AG 

Vorlage: 0208/2023/DS 

 

   21. Verzicht auf regelmäßige Aussagen zu möglichen Auswirkungen auf das 

Klima bei den Beschlussvorlagen 

Vorlage: 0200/2023/DS 

 

   22. Neufassung der Entschädigungssatzung der ehrenamtlichen Einsatzkräfte 

der Stadt Neumünster (Entschädigungssatzung Einsatzkräfte) 

Vorlage: 0178/2023/DS 
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   23. Hochschulanbindung; hier: Übernahme der Mietkosten für Gesundheit s-

studiengänge am FEK 

Vorlage: 0225/2023/DS 

 

   24. Nutzungskonzept zur Weiterentwicklung der Jugendverkehrsschule der 

Stadt Neumünster 

Vorlage: 0140/2023/DS 

 

   25. Satzung des Beirates für Menschen mit Behinderung der Stadt Neumüns-

ter 

Vorlage: 0202/2023/DS 

 

   26. Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung 

Vorlage: 0203/2023/DS 

 

   27. Nachträge zu den Verträgen bzw. der Vereinbarung der Stadt Neumünster 

und dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über 

• den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Woh-

nungsnot (ZBS) 

• die Durchführung der Schuldnerberatung 

• die Durchführung des Modellprojekts „Ambulante Wohnbetreuung“ 

Vorlage: 0204/2023/DS 

 

   28. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

Hier: 

Zuordnung von Trägern auf geplante Maßnahmen im Rahmen des Aus-

baus von Plätzen der frühkindlichen Bildung 

Vorlage: 0205/2023/DS 

 

   29. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: 

Neueröffnung der Kita Werderstraße mit Familienzentrum im Stadtteil 

West und die Festlegung der städtischen Trägerschaft  

Vorlage: 0213/2023/DS 

 

   30. Sanierungsgebiet "Stadtteil West" 

2. Teilfortschreibung des integrierten städtebaulichen Entwicklungskon-

zeptes für das Grundstück Walter-Hohnsbehn-Straße 8/10 

Vorlage: 0211/2023/DS 

 

   31. Reservierung eines städtischen Grundstückes an der Isarstraße neben der 

Jugendarrestanstalt Moltsfelde für den Bau eines Justizzentrums des Lan-

des Schleswig-Holstein 

Vorlage: 0231/2023/DS 

 

   32. Dringliche Vorlagen 

 

   33. Kennzahlenbericht "Neumünster, sag mir..." 

Vorlage: 0034/2023/MV 

 

   34. Zwischenbericht zum Frauenförderplan 2023 

Vorlage: 0074/2023/MV 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 

Die Ratsmitglieder Fabian Balster, Hasan Horata, Martin Kriese, Marco Langas-Umlandt 

und Horst-Dieter Micheel fehlen entschuldigt. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger verpflichtet Herrn Dr. Kandzora, der für Frau Kubon in 

die Ratsversammlung nachgerückt ist, gem. § 21 GO per Handschlag zur gewissenhaften 

Erfüllung seiner Obliegenheiten. 

 

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 35 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 13.02.2024 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 4 weitere Tagesordnungspunkte identif i-

ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 

 

Bei den TOPs 36 und 37 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen Infor-

mationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könn-

ten. 

 

Bei den TOPs 36, 38 und 39 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 

 

Der TOP 40 ist für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

Beschluss: 

 

Es wird beschlossen, die TOPs 35 bis 39 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 

Der TOP 40 ist für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich - mit 1 Gegenstimme) 

 

 

Über die in der Sitzung am 13.02.2024 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse wurde schriftlich als Anlage zur Niederschrift über die Sitzung am 13.02.2024 

berichtet. Die Anlage steht im öffentlichen Teil des Ratsinformationssystems zur Verfü-

gung. 

 



- 7 - 

 

 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 26.03.2024 

 

Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktion BfB/DIE LINKE betr. „Tarifkonflikt im 

öffentlichen Nahverkehr“ vor. Die Dringlichkeit wird von Ratsherrn Ewert mündlich be-

gründet. 

 

Über die Dringlichkeit wird sodann abgestimmt. 

 

Abstimmung (Dringlichkeitsantrag BfB/DIE LINKE): 

 

Ja-Stimmen: 4 

Nein-Stimmen: 42 

Enthaltung: 5 

 

Somit wird die Dringlichkeit nicht bestätigt. 

Gemäß § 15 Abs. 7 der Geschäftsordnung ist die Angelegenheit auf die Tagesordnung der 

nächsten Sitzung zu nehmen. 

 

Da es im Übrigen keine anderslautenden Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung in der 

vorgesehenen Reihenfolge abgehandelt. 

 

 

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 13.02.2024 

 

Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 

 

 

 

 

 5 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

Keine Mitteilungen 

 

 

 

 

 6 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger teilt mit, dass die Ratsfraktion Heimat Neumünster mit 

Schreiben vom 02.03.2024 über einen Wechsel bei einem beratenden Ausschussmitglied 

informiert hatte: 

Anstelle des Herrn Markus Daudert soll fortan Frau Nadine Horstkotte-Wulf als beraten-

des Mitglied im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt die Ratsfraktion Heimat 

Neumünster vertreten. Die beratenden Mitglieder nach § 46 Abs. 2 Satz 1 GO werden 

von den jeweiligen Ratsfraktionen entsandt, so dass dazu kein Beschluss zu fassen ist.  
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 7 . Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Anfragen zur Einwohnerfragestunde vor. 

 

 

 

 

 8 . Anfragen (Bereitstellung der bis zum Versand der Einladung beantworteten 

Anfragen im Ratsinformationssystem) 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist darauf hin, dass die Anfragen an dieser Stelle le-

diglich über das Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt werden. Gemäß § 16 

Abs. 3 der Geschäftsordnung wird darüber weder beraten noch gibt es dazu Anträge bzw. 

Beschlüsse. 

 

 8.1 . Anfrage der CDU, RH Grassau, betr. Gutachterkosten in den Jahren 2022 und 

2023 

Vorlage: 0094/2023/An 

8.2 . Anfrage der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Neujahrsempfang der Stadt 

Neumünster 

Vorlage: 0090/2023/An 

8.3 . Anfrage der Bürgerfraktion, RH T. Balster, betr. Situation von stillfreundlichen 

Orten in Neumünster 

Vorlage: 0091/2023/An 

8.4 . Anfrage der AfD, RH Ortfeld, betr. SHZ-Bericht online unter der Überschrift 

Kreisfreie Städte in SH warnen vor Handlungsfähigkeit.pdf 

Vorlage: 0100/2023/An 

 

 

 

 

 9 . Anträge 

 9.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD betr. Citymanage-

ment 

Vorlage: 0097/2023/An 

 

Ratsfrau Schwede-Oldehus bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Ratsfrau Broy bringt für die Ratsfraktion Die Grünen einen Änderungsantrag ein und be-

gründet diesen. Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 9.1 hin-

terlegt. 

 

Über beide Anträge wird kontrovers beraten. 

 

Sodann wird über den Änderungsantrag der Ratsfraktion Die Grünen abgestimmt. 

Dieser wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag Die Grünen): 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 29 

Enthaltung: 5 
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Es folgt die Abstimmung über den Antrag in seiner ursprünglichen Fassung. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die in der MV [0079/2023/MV] enthaltenen Inhalte werden zurückgewiesen. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Vertrag um ein Jahr zu verlängern. 

 

3. Darüber hinaus wird sie gebeten, bis Herbst 2024 einen rechtssicheren und mit allen 

Seiten abgestimmten Vorschlag zu unterbreiten, der die Bedarfe des Citymanage-

ment GmbH und Stadtmarketingverein e. V. ebenso abdeckt, wie den Anspruch der 

Stadt, mindestens die Veranstaltungen Weinköste und Stoffköste organisatorisch und 

finanziell sicherzustellen. 

 

4. Die für die Aufgaben der Citymanagement GmbH bereitgestellten Mittel sollen dafür 

weiter eingesetzt werden. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 19 

Enthaltung: 2 

 

 

 

 

 9.2 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD und CDU betr. Einrichtung 

von Betreuungsplätzen für Kinder der Bewohnerinnen des Frauenhauses 

Vorlage: 0098/2023/An 

 

Ratsherr Klimm bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Ratsfrau Nitschke berichtet über die Beratung im Jugendhilfeausschuss. 

Im Jugendhilfeausschuss habe der Antrag noch als Dringlichkeitsantrag vorgelegen. Da-

bei sei ein Ergänzungsantrag beschlossen worden, der in der der Ratsversammlung akt u-

ell vorliegenden Fassung als letzter Satz des Antragstextes übernommen worden ist.  

Ratsfrau Nitschke beantragt nunmehr, diesen Satz wieder zu streichen. Eine erneute Be-

ratung im Jugendhilfeausschuss würde zu zeitlichen Verzögerungen führen. Sie bestätigt, 

dass dies als Änderungsantrag zu verstehen sei. Eine schriftliche Ausfertigung dieses Än-

derungsantrages liegt nicht vor. 

 

Im Verlauf der weiteren Diskussion wird darauf hingewiesen, dass ein Streichen dieses 

letzten Satzes bedeuten würde, dass die Ergebnisse der Prüfung nicht in dem zuständi-

gen Fachausschuss beraten werden sollen. 
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Es folgt die Abstimmung über den von Ratsfrau Nitschke gestellten Änderungsantrag.  

Dieser wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag Ratsfrau Nitschke): 

 

Ja-Stimmen: 4 

Nein-Stimmen: 39 

Enthaltung: 8 

 

Es folgt die Abstimmung über den Antrag in seiner ursprünglichen Fassung. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Verwaltung wird gebeten, eine Option zu erarbeiten, die eine schnellstmögliche Ein-

richtung von Betreuungsplätzen für Kinder der Bewohnerinnen des Frauenhauses schafft.  

 

Dabei soll vorrangig geprüft werden, ob gesondert qualifizierte Kindertagespflegeperso-

nen die individuelle Betreuung der meist traumatisierten Kinder übernehmen können o-

der die Unterbringung in einer Kita in der Nähe des Frauenhauses möglich ist.  

 

Zu ermitteln sind dabei die Kosten für den Personalbedarf. 

 

Die Ergebnisse der Prüfung sind dem JHA zur Beratung vorzulegen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 1 Enthaltung) 

 

 

 

 

 9.3 . Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Abwahlverfahren gegen OB 

Bergmann 

Vorlage: 0095/2023/An 

 

Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Ratsfrau Mundt beantragt, eine geheime Abstimmung durchzuführen. 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger stellt fest, dass dies bei Beschlüssen nicht zulässig ist [§ 

39 Abs. 2 GO]. 

 

Beschluss: 

 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ablehnung (mehrheitlich): 

Mit 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich abgelehnt. 
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 9.4 . Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Mehr Abschiebungen in Neu-

münster 

Vorlage: 0096/2023/An 

 

Ratsfrau Mundt bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ablehnung (mehrheitlich): 

Mit 3 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt. 

 

 

 

 

 10 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Hauptausschuss 

Vorlage: 0218/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

 

Beschluss: 

 

Anstelle von Ratsfrau Kubon wird Ratsfrau Yvonne Zielke-Rieckmann in den Hauptaus-

schuss gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 2 Enthaltungen) 

 

 

 

 

 11 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Bauen, Stadtpla-

nung und Umwelt 

Vorlage: 0219/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

 

Beschluss: 

 

Anstelle von Ratsfrau Kubon wird Herr Dr. Johannes Kandzora in den Ausschuss für Bau-

en, Stadtplanung und Umwelt gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (einstimmig - bei 2 Enthaltungen) 
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 12 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Soziales und Ge-

sundheit 

Vorlage: 0223/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

 

Beschluss: 

 

Herr Dr. Kandzora wird als Mitglied der Ratsversammlung in den Ausschuss für Soziales 

und Gesundheit gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (mehrheitlich – bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung) 

 

 

 

 

 13 . Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-

Bugenhagen 

Vorlage: 0210/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

Beschluss: 

 

Anstelle des zurückgetretenen Mitglieds, Frau Jo Blane, wird Herr Werner Herwig als bür-

gerschaftliches Mitglied in den Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-Bugenhagen gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (mehrheitlich – bei 1 Gegenstimme und 4 Enthaltungen) 

 

 

 

 

 14 . Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Brachenfeld-

Ruthenberg 

Vorlage: 0234/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

 

Beschluss: 

 

Anstelle des zurückgetretenen Mitglieds, Frau Franka Dannheiser, wird Frau Birgit Jo-

hannsen als bürgerschaftliches Mitglied in den Stadtteilbeirat Brachenfeld-Ruthenberg 

gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 2 Enthaltungen) 
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 15 . Gremienumbesetzungen: Nachbesetzung im Stadtteilbeirat Gadeland 

Vorlage: 0224/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

 

Beschluss: 

 

Herr Dr. Kandzora wird als Mitglied der Ratsversammlung in den Stadtteilbeirat Gadeland 

gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (mehrheitlich – bei 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen) 

 

 

 

 

 16 . Bestellungen: Nachbesetzung in der Arbeitsgemeinschaft Hamburg-Randkreise 

der Metropolregion 

Vorlage: 0220/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

Beschluss: 

 

Als Nachfolge für Ratsfrau Kubon als Vertretung der Ratsversammlung für die Vollsitzung 

der Arbeitsgemeinschaft der Hamburg-Randkreise der Metropolregion wird bestellt:  

Ratsfrau Monika Schmidt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 17 . Bestellungen: Nachbesetzung im  Ausschuss für Städtebau und Umwelt des 

Städtetages 

Vorlage: 0221/2023/DS 

 

Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 

 

Beschluss: 

 

Als Nachfolge für Ratsfrau Kubon im Ausschuss für Städtebau und Umwelt des Städteta-

ges Schleswig-Holstein wird benannt: 

Herr Dr. Johannes Kandzora. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 18 . 2. Nachtragshaushaltssatzung 2024 mit Nachtragshaushaltsplan 

Vorlage: 0206/2023/DS 

 

Herr 1. Stadtrat Knapp erläutert die Vorlage. 

 

Es folgen mehrere Wortbeiträge, die die Aussagen des 1. Stadtrates im Wesentlichen 

bekräftigen. 

 

 

Beschluss: 

 

Die 2. Nachtragshaushaltssatzung sowie der 2. Nachtragshaushaltsplan 2024 mit Anlagen 

werden in der vorgelegten Form beschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 1 Enthaltung) 

 

 

 

 

 19 . IRIS-Zielfortschreibung 

Vorlage: 0214/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Fortschreibung des IRIS-Zielsystems (vormals ISEK-Zielsystem) der Stadt Neumüns-

ter vom 29.03.2022 gemäß Anlage 1 [der Vorlage] wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 20 . Städtische Beteiligungen: Schleswig-Holstein Netz AG; hier: Gründung und 

Ausgliederung der Schleswig-Holstein Netz GmbH aus der Schleswig-Holstein 

Netz AG 

Vorlage: 0208/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Gründung der Schleswig-Holstein Netz GmbH als 100 %ige Tochtergesellschaft der 

Schleswig-Holstein Netz AG und der Ausgliederung des Netzgeschäftes auf diese Tochter-

gesellschaft wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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Die Sitzung wird um 18.35 Uhr für eine Pause unterbrochen. 

Sie wird um 19.05 Uhr fortgesetzt. 

 

 

 

 

 21 . Verzicht auf regelmäßige Aussagen zu möglichen Auswirkungen auf das Klima 

bei den Beschlussvorlagen 

Vorlage: 0200/2023/DS 

 

Ratsherr Grimmelsmann bringt für die Ratsfraktion Die Grünen einen Änderungsantrag 

ein und begründet diesen. 

Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 21 hinterlegt. 

 

Der Änderungsantrag bzw. die Vorlage werden kontrovers beraten. 

 

Es folgt die Abstimmung über den Änderungsantrag der Ratsfraktion Die Grünen. 

Dieser wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag Die Grünen): 

 

Ja-Stimmen: 8 

Nein-Stimmen: 42 

Enthaltung: 1 

 

Sodann wird über die Vorlage in der ursprünglichen Fassung abgestimmt. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Beschluss der Ratsversammlung vom 18.06.2019 bezüglich der regelmäßigen Aussa-

gen zu möglichen Auswirkungen auf das Klima bei den Beschlussvorlagen wird dahinge-

hend aufgehoben, dass die entsprechende Rubrik auf dem Deckblatt der Vorlagen künftig 

entfallen kann. Ungeachtet dessen sind relevante Auswirkungen auf das Klima in den 

jeweiligen Begründungen darzulegen. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in der ursprünglichen Fassung): 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 42 

Nein-Stimmen: 9 

Enthaltung: 0 

 



- 16 - 

 

 

 22 . Neufassung der Entschädigungssatzung der ehrenamtlichen Einsatzkräfte der 

Stadt Neumünster (Entschädigungssatzung Einsatzkräfte) 

Vorlage: 0178/2023/DS 

 

Ratsherr Johna bringt als Vorsitzender des Ausschusses für Feuerwehr, Sicherheit und 

Ordnung einen Ergänzungsantrag ein, wie ihn der Ausschuss in seiner Sitzung am 

12.03.2024 beschlossen hatte. 

 

Diesem Ergänzungsantrag wird ohne weitere Beratung bei 1 Enthaltung einstimmig zuge-

stimmt. 

 

Sodann wird über die Vorlage in der nunmehr ergänzten Fassung abgestimmt. 

 

 

Beschluss: 

 

Die [der Vorlage] anliegende Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlic hen Ein-

satzkräfte der Stadt Neumünster (Entschädigungssatzung Einsatzkräfte) wird beschlos-

sen. 

 

Der Ausschuss [für Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung] bittet die Verwaltung, dass sie 

sich mit den betroffenen (Freiwillige Feuerwehr und Katastrophenschutz) jetzt schon zu-

sammensetzt und einen Vorschlag für eine neue Entschädigungssatzung für den Zeit-

raum ab 2025 ausarbeitet, damit wir diese dann noch im Jahr 2024 beraten und be-

schließen können. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in der geänderten Fassung): 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 1 Enthaltung) 

 

 

 

 

 23 . Hochschulanbindung; hier: Übernahme der Mietkosten für Gesundheitsstudi-

engänge am FEK 

Vorlage: 0225/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Dem Abschluss des [der Vorlage] anliegenden Mietvertrags für Gesundheitsstudiengänge 

am Friedrich-Ebert-Krankenhaus rückwirkend vom 01.03.2023 bis zum 28.02.2026 wird 

zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 24 . Nutzungskonzept zur Weiterentwicklung der Jugendverkehrsschule der Stadt 

Neumünster 

Vorlage: 0140/2023/DS 

 

Ratsherr Delfs bringt für die Ratsfraktionen von SPD, CDU, BfB/DIE LINKE und Die Grü-

nen einen gemeinsamen Änderungsantrag ein und begründet diesen. 

Dieser Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 24 hinterlegt. 

 

Der Änderungsantrag bzw. die Vorlage werden kontrovers beraten. 

 

Dem Änderungsantrag wird sodann mehrheitlich zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag SPD, CDU, BfB/DIE LINKE, Die Grü-

nen): 

 

Ja-Stimmen: 46 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltungen: 0 

 

Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der nunmehr geänderten Fassung. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Ratsversammlung beschließt das [der Vorlage] anliegende Konzept mit der 

Maßgabe, dass die im Konzept in den Punkten 6.1 bis 6.4 genannten Maßnahmen 

umgesetzt werden sollen. Dabei wird das Außengelände unter Einbeziehung vom al-

ten Minigolfplatz komplett in die Planung einbezogen und bisher nicht vorhandene 

verkehrliche Situationen werden bei der Planung berücksichtigt. Ruheräume wie 

z.B. eine kleine Tribüne werden kostengünstig d.h. ohne Überdachung ebenfalls ge-

plant. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den städtischen Gremien vor den Sommerferien 

2024 auf der Grundlage des Konzepts ein Raumprogramm für das Schulungsgebäu-

de und einen Beschlussvorschlag für die umzusetzenden baulichen Maßnahmen ein-

schließlich Zeit- und Finanzplanung vorzulegen. 

 

3. Der Name Jugendverkehrsschule bleibt erhalten. 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in der geänderten Fassung): 

 

Zustimmung (einstimmig – bei 5 Enthaltungen) 
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 25 . Satzung des Beirates für Menschen mit Behinderung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0202/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Die [der Vorlage] anliegende Neufassung der Satzung des Beirates für Menschen mit Be-

hinderung der Stadt Neumünster wird beschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 26 . Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung 

Vorlage: 0203/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Herr Dr. Björn Nadrowski wird als Vertreter für die Aktionsgemeinschaft zur Förderung 

Behinderter und Benachteiligter in Neumünster e.V. („Runder Tisch“) in den Beirat für 

Menschen mit Behinderung gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Wahl): 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 27 . Nachträge zu den Verträgen bzw. der Vereinbarung der Stadt Neumünster und 

dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über 

• den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungs-

not (ZBS) 

• die Durchführung der Schuldnerberatung 

• die Durchführung des Modellprojekts „Ambulante Wohnbetreuung“ 

Vorlage: 0204/2023/DS 

 

Ratsfrau Schwede-Oldehus erklärt sich für befangen. Sie verlässt den Ratssaal und ist 

weder bei der Beratung noch bei der Beschlussfassung zugegen. 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Abschluss des 1. Nachtrages zum Vertrag über den Betrieb der Zentralen Bera-

tungsstelle für Menschen in Wohnungsnot (ZBS) vom 23.12.2019/ 03.01.2020 (Anlage 

1) [der Vorlage] wird zugestimmt. 

 

2. Dem Abschluss des 1. Nachtrages zum Vertrag über die Durchführung der Schuldner-

beratung vom 13.11.2020/ 19.11.2020 (Anlage 2) [der Vorlage] wird zugestimmt. 

 

3. Dem Abschluss des 1. Nachtrages zur Zuwendungs- und Leistungsvereinbarung über 

die Durchführung des Projektes „Ambulante Wohnbetreuung“ vom 

07.11.2022/17.11.2022 (Anlage 3) [der Vorlage] wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 28 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

Hier: 

Zuordnung von Trägern auf geplante Maßnahmen im Rahmen des Ausbaus 

von Plätzen der frühkindlichen Bildung 

Vorlage: 0205/2023/DS 

 

Ratsfrau Kringel und Ratsherr Inci erklären sich für befangen. Sie verlassen den Ratssaal 

und sind weder bei der Beratung noch bei der Beschlussfassung zugegen. 

 

 

Beschluss: 

 

Dem Vorschlag der Verwaltung, dem Arbeiterwohlfahrt Landesverband Schleswig-

Holstein e.V. die Trägerschaft für das Objekt am Kreuzkamp 78 – 84 in Einfeld zu über-

tragen, wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 29 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: 

Neueröffnung der Kita Werderstraße mit Familienzentrum im Stadtteil West 

und die Festlegung der städtischen Trägerschaft  

Vorlage: 0213/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Die von der Verwaltung in der Drucksache dargestellten zwei Varianten zum Be-

trieb der Kita Werderstraße mit Familienzentrum im Stadtteil West werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

2. Die Ratsversammlung bekräftigt die bisherige Beschlusslage, die Kita Werderstra-

ße mit Familienzentrum im Stadtteil West in städtischer Trägerschaft zu betreiben 

(Variante 1). Die dafür erforderlichen Stellen im Umfang von ca. 14,61 VzÄ wer-

den zur Verfügung gestellt und im Stellenplan 2025 berücksichtigt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 30 . Sanierungsgebiet "Stadtteil West" 

2. Teilfortschreibung des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 

für das Grundstück Walter-Hohnsbehn-Straße 8/10 

Vorlage: 0211/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Der 2. Teilfortschreibung des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes und der 

2. Fortschreibung des Maßnahmenplanes wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 31 . Reservierung eines städtischen Grundstückes an der Isarstraße neben der 

Jugendarrestanstalt Moltsfelde für den Bau eines Justizzentrums des Landes 

Schleswig-Holstein 

Vorlage: 0231/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Zur Bitte des Landes, das städtische Grundstück an der Isarstraße neben der Ju-

gendarrestanstalt Moltsfelde für ein Justizzentrum zur Verfügung zu stellen, wird der 

Oberbürgermeister beauftragt, mit dem Land Schleswig-Holstein über Maßnahmen zu 

verhandelt, die insbesondere den Wegfall potenziell mit dem Grundstück verbunde-

ner Gewerbesteuereinnahmen kompensieren. 

 

2. Das Ergebnis dieser Kompensationsverhandlungen sind der Ratsversammlung inner-

halb von 18 Monaten zur Entscheidung über eine mögliche Grundstücksreservierung 

vorzulegen. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 32 . Dringliche Vorlagen 

 

Dringlichkeitsvorlagen liegen nicht vor. 

 

 

 

 

 33 . Kennzahlenbericht "Neumünster, sag mir..." 

Vorlage: 0034/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 34 . Zwischenbericht zum Frauenförderplan 2023 

Vorlage: 0074/2023/MV 

 

Die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Zöllner, dankt der zuständigen Arbeitsgruppe für die 

Erstellung des Frauenförderplanes. Sie berichtet über Maßnahmen, der sexuellen Beläst i-

gung am Arbeitsplatz zu begegnen. 

 

In weiteren Wortbeiträgen wird das Erfordernis der Frauenförderung auch kontrovers 

diskutiert. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 
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